
21. März 2025

Schleuser-Duo in Passau festgenommen:
Behörden schlagen hart zurück!

Durch internationale Zusammenarbeit der Bundespolizei
und Zollbehörden wurde ein Schleuser nach gefährlicher

Einschleusung festgenommen.

Passau, Deutschland - In einer beeindruckenden Aktion haben
die Bundespolizei Passau und andere Behörden am 20. März
2025 einen bedeutenden Erfolg im Kampf gegen
Menschenschmuggel erzielt. Am Montag, dem 17. März, wurden
vier iranische Staatsangehörige am Bahnhof in Passau ohne
gültige Aufenthaltsdokumente festgenommen. Die
Ordnungshüter vermuteten eine unerlaubte Einreise und ließen
die Männer sich zur Dienststelle bringen. 

Die Ermittlungen nahmen an Fahrt auf, als am 18. März eine
Rückmeldung vom Zollfahndungsamt München eintraf, die einen
verdächtigen LKW bestätigte. Durch internationale
Kooperationen wurde die Suche nach dem gesuchten Schleuser
und seinem Fahrzeug erheblich erweitert. Am Donnerstag
erwischten Schweizer Beamte den LKW und stellten fest, dass
der Fahrer der gesuchte Schleuser war. Der Mann wird nun von
der Staatsanwaltschaft Passau verfolgt und steht vor dem
Amtsgericht Lörrach, bevor er in Untersuchungshaft kommt. Ein
weiterer Schlag gegen den illegalen Menschenhandel!

Details
Vorfall Menschenhandel
Ursache unerlaubte Einreise, unerlaubter Aufenthalt
Ort Passau, Deutschland



Details
Festnahmen 4
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